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Kampstraße 27, 32423 Minden

Kreistagsfraktion Minden-Lübbecke

Fraktionsvorsitzender
Sebastian Jerry Neumann

Kampstraße 27
32423 Minden

www.dielinke-mindenluebbecke.de

Minden,  14.12.2025

An den
Landrat des Kreises Minden-Lübbecke
Ali Doğan

Antrag zu TOP 16 der Sitzung des Kreistags am 15.12.2025

TOP 16 - Vergabe von Aufträgen durch den Kreis Minden-Lübbecke; hier: 
Satzung nach § 53 Abs. 1 KrO i.V.m. § 75a Abs. 2 GO NRW

Betreff: Aufnahme verbindlicher Kontroll- und Sanktionsmechanismen zur 
Durchsetzung der Tariftreue (Ergänzungsbeschluss)

Sehr geehrter Herr Landrat,

zur Kreistagssitzung am 15.12.2025 stellen wir folgenden Antrag:

Der Kreistag möge beschließen:

1. Der vorliegenden „Satzung über die Vergaben des Kreis Minden-Lübbecke unterhalb 
der Schwellenwerte“ (Stand 05.12.2025) wird zugestimmt, um die Rechtssicherheit 
zum 01.01.2026 zu gewährleisten.

2. Zusätzlich beauftragt der Kreistag die Verwaltung, bis zur nächsten Sitzung des 
Finanzausschusses  einen  Entwurf  zur  Änderung/Ergänzung  der  Satzung 
vorzulegen.

3. Dieser Entwurf soll konkrete Regelungen enthalten, um die Einhaltung des Tariftreue- 
und Vergabegesetzes NRW (TVgG NRW) sicherzustellen. Insbesondere sind folgende 
Punkte zu prüfen und rechtssicher zu formulieren:

• Festlegung einer verbindlichen Stichprobenquote für Kontrollen bei Auftragnehmern 
(z. B. 5 % der jährlichen Aufträge).

• Aufnahme  von  Sanktionsmechanismen  (Vertragsstrafen)  bei  Verstößen  gegen 
Mindestlohn- und Tariftreuepflichten.

• Regelungen zum Ausschluss von Bietern bei schweren Verstößen (Vergabesperre).

Begründung: 

Die Einführung der E-Vergabe und die Anpassung an § 75a GO NRW sind wichtige Schritte 
zur Modernisierung der Verwaltung, die wir ausdrücklich begrüßen. Daher stimmen wir dem 
aktuellen Satzungsentwurf zu, um keine Lücke zum Jahreswechsel entstehen zu lassen.

Gleichzeitig bietet der Wegfall der bisherigen strikten Landesverordnungen den Kommunen 
nun mehr Gestaltungsspielraum. Diesen Spielraum sollte der Kreis Minden-Lübbecke nutzen, 
um nicht nur digitale Prozesse, sondern auch soziale Standards verbindlich zu regeln.
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Durch die Aufnahme einer festen Kontrollquote wird sichergestellt, dass die Einhaltung der 
Tariftreue  nicht  dem  Zufall  überlassen  bleibt.  Die  Androhung  von  Vertragsstrafen  und 
Vergabesperren schafft zudem ein wirksames finanzielles Risiko für Lohndumping.

Dies stärkt nicht nur die Rechte der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer im Mühlenkreis, 
sondern schützt insbesondere das heimische, tariftreue Handwerk und den Mittelstand vor 
unlauterem Wettbewerb. Der Kreis Minden-Lübbecke nimmt damit seine Vorbildfunktion als 
öffentlicher Auftraggeber ernst.  Auch der Deutsche Gewerkschaftsbund fordert effektive 
Überwachung und abschreckende Sanktionen um Tarifflucht zu vermeiden. Wir teilen die 
Ansicht, dass ein Gesetz nur so gut ist, wie seine Umsetzbarkeit. Ohne Kontrollstrukturen und 
spürbare, abschreckende Sanktionen, bleibt das TVgG NRW wirkungslos. 

Mit freundlichen Grüßen

Sebastian Jerry Neumann


